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1662 Februar 5 . , [Abtei ] Wettingen A

SCHREIBEN VON [ KANZLER] PHILIPP OMLIN AN DEN LANDSCHREIBER UND
LANDESHAUPTMANN DER FREIEN ÄMTER, RITTER BEAT JAKOB I.
ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"Wass der herr Schwr : mier underm 29 Jüngsthin wegen Anschlagss der
Früchten [des Fleckensteinischen Bodenzinses] 1 überschriben , hab ich
meinem Gn : herren [Abt Gerhard Bürgieeer ] gehorsamlichen , mit mehren
weitleüffig vorgewiesen , undt underthenig zue erkennen geben worum-
ben , der H. heüriges Jahrs , nicht mehres alss die 3 1/2 gutgl . geben
Jeente , worauff Zwaren Jhr Gnaden endtlichen bewilliget , iedoch sich



auch umb wass beschwert , dass sye Jhre fruchten per solchen preiss
sollen hingeben , da andere ein vilmehres lösen , es seindt aber al¬
lerseits , die beschwerden zue beobachten , wirt also mein hochgeehr¬
ter H. Schwr : auff Geörgi [=23 . April ] sich mit der Zahlung zue ver¬
halten wüssen , dass ist so Jhme hab , auff dass seinige antworten,
undt dessen Vehrneren gunsten mich gering befehlen wollen . . .
"tax . . . Jahrs 1661 per 3 1/2 R"

1) s . insbesondere Zurlaubiana AH 121/20

Original , mit Siegel ; Dorsualnotiz von Beat Jakob I . Zurlauben
AH 121 , 106 - 107 - Blatt 106 v und 107 r  leer
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